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Cochem, den 18.3.2016 
 

 
Damen und Herren  

Oberbürgermeister und Landräte/innen 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

durch Landesgesetz vom 19.8.2014 ist der Zweckverband aufgelöst worden. Hierüber und die sich 

ergebenden – auch wirtschaftlichen – Folgen sind Sie und Ihre Verwaltungen durch die Kommuna-

len Spitzenverbände fortlaufend informiert worden. Nachdem zum 1.1.2016 die Übergangsphase 

beendet ist und die Gesellschaftsanteile der bisherigen Betriebsführungsgesellschaft des aufgelös-

ten Zweckverbandes nach einem europaweiten Verfahren auf einen privaten Dritten übertragen 

worden sind, kann nunmehr die eigentliche Liquidationsphase des Zweckverbandes beginnen. 

Aufgrund der Vorgaben des Landesgesetzgebers ist die Tätigkeit des neutralen Liquidators, Herrn 

Rechtsanwalt Dr. Hentschel, bis September 2016 befristet. Seine Tätigkeiten werden vom Unter-

zeichner unterstützt. 

 

Über den Stand des Liquidationsverfahrens und die sich hieraus ergebenden voraussichtlichen 

Kosten für die Mitgliedskörperschaften des aufgelösten Zweckverbandes sind Ihre Verwaltungen in 

Vorstandssitzungen der Kommunalen Spitzenverbände sowie einer Veranstaltung am heutigen Tag  

in Mainz umfassend informiert worden.  

 

In dieser Veranstaltung wurde dargelegt, dass der Zweckverband i. L. bereits vor seiner endgülti-

gen Liquidierung Geldmittel benötigt, um seinen finanziellen Verpflichtungen nachkommen zu kön-

nen. So stehen Zahlungen für den vor dem Abschluss stehenden Sozialtarifvertrag an; die Ge-

samtbelastung liegt hier bei maximal 2,1 Mio Euro. Ferner besteht ein „Kassenkredit“ zur Abde-

ckung der laufenden Kosten; die Zinsen hierfür liegen wegen des schlechten „Ratings“ über den 

üblichen kommunalen Kassenkrediten. Eine deutliche Absenkung des sich derzeit auf rund 2,3 Mio 

Euro belaufenden Standes des Kassenkredits liegt daher auch im Interesse der Verbandsmitglie-

der. In diesem Zusammenhang darf ich in Erinnerung rufen, dass die Kommunen seit Erlass des 

Kommissionsbeschlusses vom 25.4.2012 keinerlei Umlagen mehr an den Zweckverband i. L. zah-

len durften, was nicht nur zu Kosteneinsparungen auf Seiten der Verbandsmitglieder, sondern einer 

erheblichen Kostenunterdeckung im Verband führte. In 2016 sind zudem für die Bedienung der 

Kredite rund 1,1 Mio Euro erforderlich.  
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Demgegenüber verfügt der Zweckverband i. L. seit 1.1.2016 über keine eigenen Einnahmen mehr. 

Erlöse aus dem Verkauf der LKW und des Warenlagers, die noch nicht realisiert sind, dienen der 

Deckung der laufenden Kosten und einer Teilreduzierung des Kassenkredites. 

 

Zu den bestehenden Investitionskrediten werden mit den Banken Verhandlungen aufgenommen, 

ob und zu welchen Konditionen die Banken bereit sind, dass die – zuletzt bis Ende 2026 laufenden 

– Kredite vorzeitig zum Herbst 2016 vollständig getilgt werden können. Nach Abschluss dieser Ge-

spräche ist eine Verbandsversammlung des Zweckverbandes i. L. beabsichtigt, in der die Ver-

bandsmitglieder darüber beraten und abstimmen sollen, ob eine vorzeitige Kredittilgung erfolgt oder 

die Kredite – nach Abschluss der Liquidation über den Altlastenzweckverband – bis zu ihrer voll-

ständigen Tilgung bezahlt werden.  

 

Wie in der vg. Informationsveranstaltung mitgeteilt, bittet der Zweckverband i. L. zur Abdeckung 

seiner Kosten in der Liquidation seine Mitglieder bereits jetzt um eine Abschlagszahlung in Höhe 

von 5 Mio Euro. Dieser Schritt ist mit den Kommunalen Spitzenverbänden in Rheinland-Pfalz und 

im Saarland sowie der ADD in Trier abgestimmt.  

 

Den auf Ihre Kommune entfallenden Anteil, der sich nach dem Umlageschlüssel berechnet, ent-

nehmen Sie bitte der beigefügten Aufstellung (Kostenspalte 5 Mio Euro). Wir bitten um Überwei-

sung des auf Ihre Körperschaft entfallenden Betrages bis zum 25.4.2016 auf das angegebene Kon-

to des Zweckverbandes i. L.. 

 

Für Rückfragen und Erläuterungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

In Vertretung 

 

(Bernd Heimes) 

Stellvertretender Verbandsvorsteher 

 

 

  

 

 

 

                                                                                             


